
März 2016, Ausgabe Nr. 2, Jahrgang 36

Bürgerheft des Bürgervereins Daxlanden

Der Schlaucher

www.buergerhefte.de

Der Schwan auf dem Altrheinarm 
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Baufi nanzierung mit der Bank unserer Stadt.

300 Jahre sind vergangen seit der traumhaften Gründung unserer Stadt. Wir helfen Ihnen 
heute Ihre Träume rund um Ihre Immobilie umzusetzen. Individuell, fl exibel, zuverlässig 
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www.volksbank-karlsruhe.de
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Vorwort

Weil ich noch Eier färben muß,
bleibt mir nur Zeit für diesen Gruß.
Ich wünsche euch in eurem Nest
Ein schönes, frohes Osterfest!

Renee Christian Hildebrandt

Liebe Daxlanderinnen und Daxlander,
der 42. Daxlander Fastnachtsumzug war 
wettermäßig dieses Jahr ein toller Erfolg. 
Aber, was bedenklich stimmt sind die Be-
gleitumstände am Rande des Umzuges.
Nach den Vorkommnissen u.a. in Köln 
rückte insbesondere die Sicherheit und 
Ordnung in den Vordergrund. Die Prä-
senz von 30 Polizisten, 35 Personen von 
Hilfsdiensten, Jugendschutzteams und 
kommunaler Ordnungsdienst, privater 
Sicherheitsdienst, sowie die Einrichtung 
von SOS Notinseln und Medical Centers 
ist auf die Dauer nicht machbar und fi-
nanziell nicht tragbar.
Dazu kommt noch die große Anzahl von 
Trunkenheitsfällen Minderjähriger. Diese 
haben von dieser Brauchtumsveranstal-
tung überhaupt keine Notiz genommen, 
sondern nur den Konsum von Alkohol 
genossen. Ebenso sind die Hinterlassen-
schaften ein großes Ärgernis. Selbst das 
Überklettern der Mauer des Kindergar-
tens Heilig Geist, um ihre Bedürfnisse zu 
verrichten, war ihnen kein Hindernis.
So kann und darf es nicht weitergehen, 
sonst muss der Umzug in Frage gestellt 
werden. Helfen Sie mit, dass auch 2017 
ein Umzug stattfindet.

Ihr Reimund Horzel 
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Bürger- und Seniorenzentrum St. Valen-
tin, Waidweg 1b um 19.00 Uhr statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:

1) Begrüßung
2) Satzungsänderung
3) Nachwahl Beisitzer
4) Anträge
5) Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens am 6. 
April 2016 um 18.00 Uhr schriftlich beim 
1. Vorsitzenden, Reimund Horzel, Yburg-
weg 6, 76189 Karlsruhe, vorliegen.

Satzung des Bürgervereins
Karlsruhe-Daxlanden 1922 e.V.
§ 1 Name und Sitz des Vereins
Der Verein führt den Namen BÜRGERVER-
EIN KARLSRUHE-DAXLANDEN 1922 e.V.
Er hat seinen Sitz in Karlsruhe-Daxlan-
den.
Sein Arbeitsbereich erstreckt sich auf die 
Gebiete Daxlanden, den westlichen Teil 
der Albsiedlung bis zur Eckener Straße, 
die Rheinstrandsiedlung bis zur Gemar-
kungsgrenze Rheinstetten-Forchheim.
Der Verein ist der Arbeitsgemeinschaft 
Karlsruher Bürgervereine angeschlossen.

§ 2 Zweck und Mittel
Der Bürgerverein verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des Abschnitts „Steuerbegün-
stigte Zwecke“ der Abgabenordnung. 
Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 
Zwecke.
Er ist parteipolitisch neutral und über-
konfessionell. Er vertritt die Interessen 
des Gemeinwohls der Einwohner von 
Daxlanden.
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2 | Aus dem Bürgerverein

Aus dem 
Bürgerverein Daxlanden

Lindenallee
Man glaubt es kaum, aber am 18. April 
ist der Startschuss für die Erneuerung 
des Belages der Lindenallee gefallen. 
Gleichzeitig erfolgt auch die Einführung 
von Tempo 30 für die gesamte Straße. 
Im Allgemeinen Anzeiger werden wir Sie 
rechtzeitig informieren.

Osterbrunnen
Auch dieses Jahr werden wir wieder ei-
nen Osterbrunnen schmücken. Am 18. 
März binden wir die Girlanden und am 
Samstag den 19. März ab 10.00 Uhr wird 
die Krone geschmückt.

Maibaum
Der Schlaucherplatz wird am 30. April ab 
19.00 Uhr mit dem Maibaum geschmückt. 
Ein Rahmenprogramm mit dem Mu-
sikverein, Feuerwehr, Liederkranz und 
Tanzkreisgruppe umrahmt diese Veran-
staltung. Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen.

Reimund Horzel

Vorstandssitzungen 
des Bürgervereins öffentlich...

Einladung an die Bürgerinnen und Bür-
ger von Daxlanden und den Siedlungen.
Alle Sitzungen finden jeweils um 19.30 
Uhr im Seniorenzentrum St. Valentin 
statt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
12.4.,10.5., 7.6., 12.7., 13.9., 11.10., 15.11., 
13.12.

Am 26. April 2016 findet eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung im 
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Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

 Krankengymnastik

 Lymphdrainagee  Massage

 Naturfango  Elektrotherapie

 Schlingentisch  Babymassage

 Heißluft  Rückenschule

 Kältetherapie  Hausbesuche

alle Kassen    Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin

Fröhliche und erholsame Ostertage 
wünscht Ihnen

Ausführung von
Steil-, Flachdach- und Blechnerarbeiten
Fassadenbekleidungen · Dachbegrünungen
Dachflächenfenster · Solartechnik
Dachreparaturen · Kranen · Hebebühnen

Spezialgeschäft feiner Fleisch- 
und Wurstwaren – ff Aufschnitt

METZGEREI
RASTETTER

– Das schmeckt man –

Wir verarbeiten nur Schwäbisch-Hällisches 
Qualitätsschweinefleisch g.g.A.

Krämerstraße 43 · Karlsruhe-Daxlanden · Fon 0721 9573403 · www.Metzgerei-Rastetter.de

Simon GmbH

☎ 07 21/97122 83
www.simongmbh.de
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wobei je angefangene 100 Mitglieder ein 
Mindestbeitrag zu zahlen ist.
Der Jahresbeitrag für juristische Personen 
beläuft sich auf den 5-fachen Mindestbe-
trag für natürliche Personen – Ehrenmit-
glieder sind beitragsfrei.

§ 7 Vorstand
Der Vorstand wird von der Mitgliederver-
sammlung für die Dauer von zwei Jahren 
gewählt. In den Vorstand sind nur Mit-
glieder des Vereins, die diesem seit min-
destens 3 Monaten angehören, wählbar.
Scheidet ein Vorstandsmitglied während 
der Amtsperiode aus, kann der Vorstand 
durch Beschluss ein Ersatzmitglied für 
den Rest der Amtsperiode bestimmen 
oder die Aufgaben des ausgeschiedenen 
Mitglieds einem anderen Vorstandsmit-
glied kommissarisch zuweisen.
Der Vorstand besteht aus:
dem engeren Vorstand, dem erweiterten 
Vorstand. Der engere Vorstand besteht 
aus dem: 1. Vorsitzenden, bis zu 2 stell-
vertretenden Vorsitzenden, dem Finanz-
verwalter, dem Schriftführer.
Dem erweiterten Vorstand gehören an:
der engere Vorstand, der Stellvertreter 
des Finanzverwalters, der Stellvertreter 
des Schriftführers, mindestens 5, höchs-
tens 12 Beisitzer.
Die im Bereich des Bürgervereins Daxlan-
den ansässigen Gemeinderäte werden 
zu den Sitzungen des erweiterten Vor-
standes eingeladen.
Die gerichtliche und außergerichtliche 
Vertretung des Bürgervereins erfolgt in 
allen Angelegenheiten durch den ersten 
und die stellvertretenden Vorsitzenden.
Der erste und die stellvertretenden Vor-
sitzenden bilden den Vorstand im Sinne 
des § 26 BGB. Jeder von ihnen kann den 
Verein allein vertreten.

Zu seinen Aufgaben gehören: 
Wahrung und Förderung der Allgemein-
interessen innerhalb seines Arbeitsbe-
reiches, insbesondere im Hinblick auf 
Umwelt- und Naturschutz, Lärmbekämp-
fung, Reinhalten von Wasser und Luft so-
wie die Förderung der Heimatgeschichte 
und die Pflege des örtlichen Brauchtums.
Der Vereinszweck wird insbesondere ver-
wirklicht durch
1) Veranstaltungen zur Information und 
Weiterbildung der Einwohner über Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunftsent-
wicklung von Daxlanden,
2) die Förderung und Unterstützung kul-
tureller Ereignisse und sozialer Einrich-
tungen in Daxlanden,
3) Vorträge und Diskussionen zu Themen 
der Kultur und des öffentlichen Lebens,
4) Veranstaltungen, die dem Heimatge-
danken und der Völkerverständigung 
dienen,
5) Aktivitäten, die geeignet sind, die Le-
bensqualität in Daxlanden zu fördern 
und zu verbessern, sowie
6) sonstige zum Erreichen des Vereins-
zwecks geeignete Aktivitäten

§ 4 Beitrag und Geschäftsjahr
Die Mitglieder sind zur Zahlung eines 
jährlichen Mitgliederbeitrags verpflich-
tet. Die Mindesthöhe wird von der Mit-
gliederversammlung auf Antrag des Vor-
standes beschlossen.
Der Jahresbeitrag ist in den ersten drei 
Monaten des Kalenderjahres fällig. Er ist 
von den Mitgliedern auf das Konto des 
Bürgervereins bei der Sparkasse Karlsru-
he Ettlingen 
IBAN Nr. DE43 660 501 01 00 1652 63 52, 
BIC Nr. KARS DE 66 XXX einzuzahlen.
Der Beitrag für kooperative Mitglieder 
richtet sich nach deren Mitgliederzahl, 
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Heinz Schmitt, Nahverkehr
Karlsruhe

Heinz Schmitt
Koellestraße 33, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 571040 + 571049
Fax: 0721 501729

Absetzkipper

Absetzmulden 1,5-35 cbm

Allradkippfahrzeuge

Kranfahrzeuge

Wir pflegen
Erinnerungen. 

DAUERGRABPFLEGE

Alles in guten Händen

Grabgestaltung & Grabpflege 
vom Friedhofsgärtner – 
stilvoll, persönlich & kreativ. 

HARALD JUNGNITSCH
Ihr Blumenfachgeschäft am Daxlander Friedhof

Mauerweg 4 · 76185 Karlsruhe
Telefon 0721 / 5724 86
www.blumen-jungnitsch.de

Frohe Ostern!

Rolladen Strecker GmbH
Tel.: 0721-23179 • Fax: 0721-21377
info@rolladen-strecker.de
www.rolladen-strecker.de

• Reparaturen 

• Rollläden

• Jalousien

• Plissee 
• Markisen 
• Fenster

 
 
 
 

 

Blumentorstraße 18-20 . 76227 Karlsruhe . Tel. 0721 944900

Patricia Fuchs
Die Nr. 1 in Daxlanden

Sprechen Sie mit uns vor Ort
Tel. 0721 5978745

 oder mit unserem Partner 
Baghira Dienstleistungsnetzwerk

... einfach menschlich!



Der Schlaucher

6 | Aus dem Bürgerverein

Der Antrag auf Auflösung muss min-
destens ein Vierteljahr zuvor beim Vor-
sitzenden eingereicht werden. Er muss 
mindestens von einem Drittel aller Mit-
glieder unterstützt sein.
Bei Auflösung des Vereins, oder bei Weg-
fall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 
Vermögen des Vereins an die anerkannt 
gemeinnützigen Daxlander Vereine, wel-
che die Förderung der Jugend- und Al-
tenhilfe, der Heimatpflege und Heimat-
kunde betreiben, zur unmittelbaren und 
ausschließlichen Verwendung für diese 
gemeinnützigen Zwecke.
Die beschlossene Auflösung führen der 
erste Vorsitzende, Finanzverwalter und 
Schriftführer durch.

Diese geänderte Satzung wird der Außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Dienstag den 26. April 2016, zur Geneh-
migung vorgelegt.
Sie muss mit der erforderlichen Stimmen-
mehrheit beschlossen werden.
Karlsruhe-Daxlanden, den 21. Februar 2016

Ergänzungstext:
Bei der Prüfung der Steuerbegünstigung 
gemeinnütziger Vereine
für den Bürgerverein Daxlanden 1922 e.V. 
hat das Finanzamt Karlsruhe-Stadt fest-
gestellt, dass die geänderte Satzung vom 
9. April 2013 nicht im vollem Umfang den 
Festlegungen durch das Jahressteuerge-
setz 2009 § 60 ABs. 1 AO entspricht. Da-
her wurde die notwendige Satzungsän-
derung vor Beschluss mit dem Finanzamt 
Karlsruhe-Stadt abgestimmt und wird 
zum Beschluss der Mitgliederversamm-
lung am 26. April 2016 vorgelegt.

Mit freundlichen Grüßen
Reimund Horzel, 1. Vorsitzender

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn 
mindestens ein Drittel seiner Mitglieder 
an der Vorstandssitzung teilnehmen.
Für die Einberufung des Vorstands ist kei-
ne Form vorgeschrieben.
Über die Sitzungen des Vorstandes ist ein 
Protokoll anzufertigen, das vom ersten 
oder einem der stellvertretenden Vorsit-
zenden zu unterzeichnen ist.
Die Tätigkeit in den Vereinsämtern ist eh-
renamtlich. Über Ersatz von Barauslagen 
und Spesen entscheidet der Vorstand.
Mittel des Vereins dürfen nur für die sat-
zungsmäßigen Zwecke verwendet wer-
den. Mitglieder erhalten keine Zuwen-
dungen aus Mitteln des Vereins.
Es darf keine Person durch Ausgaben, die 
dem Zweck des Vereins fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergü-
tungen begünstigt werden.

§ 8 Rechte und Pflichten des Vorstandes
Der erste Vorsitzende (im Falle seiner 
Verhinderung einer der Stellvertreter) 
leitet das Vereinsgeschehen.
Er überwacht die Einhaltung der Sat-
zung, unterzeichnet alle Anweisungen 
der Kasse, sowie die Protokolle und den 
Schriftverkehr.
Der Vorstand kann ein Vereinsmit- 
glied zum ehrenamtlichen Redakteur, 
Redakteurin für die Bürgerzeitschrift 
„Der Schlaucher“ wählen und diesem 
Aufgaben im Zusammenhang mit dem 
Vertrieb der Bürgerzeitschriften übertra-
gen.

§ 12 Auflösung
Die Auflösung des Vereins kann nur in 
einer zu diesem Zweck einberufenen Mit-
gliederversammlung mit der Mehrheit 
der abgegebenen Stimmen beschlossen 
werden.
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Tätigkeitsschwerpunkt:
Kinderzahnheilkunde

Referentinnen: RA Stefanie Kowalke, LL.M. und Dr. iur. Katarzyna Schubert-Panecka

Im Seminarraum der beratergruppe:Leistungen, Rüppurrer Str. 4, 76137 Karlsruhe
Der Eintritt ist frei. Bitte melden Sie sich an unter 
stemmer@leistungen.de oder Tel. 0721-93100-0.  www.leistungen.de/vorsorge

 Recht trifft Mensch© 
Generalvollmacht und Patientenverfügung.  
Rechtliche Vorsorge und der Umgang mit Konflikten. 

Info-Abend „Vorsorge“
11. April 2016, 18.30 Uhr
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und Bau der St. Valentinskirche durch 
den Baumeister Michael Ludwig Rohrer, 
ihre wegen steigender Einwohnerzahlen 
notwendige Erweiterung durch Ludwig 
Weinbrenner 1834/35. Die Beziehungen 
zwischen Land, Kirche und Gemeinde im 
Laufe der Zeit werden nachvollziehbar 
im Ringen um die Verteilung der Kosten 
für notwendige Renovierungen. Thema 
sind zudem Altäre, Glocken, Orgel, Turm-
uhr und die Gestaltung des Innenraums. 
Der abschließende Blick auf die Schutz-
patrone St. Valentin und die Heilige Bar-
bara, die St. Barbarabruderschaft und die 
Bickesheimer Wallfahrt zeigt Besonder-
heiten des kirchlichen Lebens in St. Va-
lentin.
St. Valentin ist heute ein Karlsruher Kul-
turdenkmal, das weiterhin als Kirche und 
zugleich als Ort kultureller Veranstal-
tungen dient.

Briefwechsel Bürgerverein-Bürger
Sehr geehrter Herr Horzel,
fühlen Sie sich auch für die Rheinstrand-
siedlung zuständig? Ich hätte da ein An-
liegen.
Wie Sie sicher wissen, ist ein großer Teil 
der Grünfläche der Rheinstrandallee als 
Freilauffläche für Hunde ausgewiesen, 
wogegen nichts zu sagen ist. Leider je-
doch wird diese Fläche als Hundetoilette 
benutzt! Der größte Teil der Hundebe-
sitzer fühlt sich hierbei auch noch im 
Recht. Eines meiner Fenster geht genau 
auf diese Fläche – und erlaube ich mir, die 
Hundebesitzer darauf hinzuweisen, dass 
sie den Haufen, den ihr Hund gerade 
auf diese Wiese gemacht hat, entfernen 
müssen, bekomme ich wüste Beschimp-
fungen und vor allem u.a. auch zur Ant-
wort, dass das eine Hundewiese sei und 
deshalb keine Pflicht bestünde, die Hin-

Haben Sie schon
ein passendes Ostergeschenk!
Unsere Empfehlung, das vom Bürgerver-
ein Daxlanden in Zusammenarbeit mit 
dem Stadtarchiv herausgegebene Buch 
„Die Kirche St. Valentin zu Daxlanden“.
Die St. Valentinskirche ist das älteste ka-
tholische Gotteshaus in Karlsruhe. Das 
Buch weist erstmals das Datum ihrer Wei-
he am 16. Juni 1715 nach. Das war genau 
ein Tag vor der feierlichen Grundsteinle-
gung des Schlosses und damit der Grün-
dung der Stadt Karlsruhe.
Gründliches Quellenstudium liefert die 
Daten und Fakten für eine detaillierte Ge-
schichte der Daxlander Kirche. In ihr spie-
gelt sich die wechselvolle Entwicklung 
des Dorfs und Stadtteils Daxlanden. Be-
richtet wird von zwei Vorgängerkirchen, 
die Rheinhochwassern zum Opfer fielen 
und einer Notkirche in kriegerischen 
Zeiten in einem baufälligen Bauernhaus. 
Detailliert dargestellt werden Planung 

St. Valentin 
zu Daxlanden
Ein barockes Kleinod

Preis:
16,90 Euro

Verkaufsstellen:
Pfarrbüro Heilig Geist, Kastenwörtstraße

Gärtnerei Schweikert, Waidweg
GfS Bürotechnik, Durmersheimer Straße

Schreibwaren Pflüger, Krämerstraße
Schreibwaren Grimm, Pappelallee

Reimund Horzel, Yburgweg
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Ihr Baufinanzierer!

Sparkassen-Finanzgruppe . www.LBS-BW.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

LBS-Beratungsstelle, Siegfried-Kühn-Str. 4, 76135 Karlsruhe 
Tel. 0721 91326-15, Ralf.Buechel@LBS-BW.de

Bezirksleiter Ralf Büchel

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

Klare sache!

fenster, 
türen,
GlastechniK
von sand
Kompetente Beratung,
eigene Produktion und 
Reparatur in bester Qualität

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Tel.: 0721 – 9 40 01 50  
www.sand-glas.de

KREUZELBERGSTR. 14 • 76189 KA
TELEFON (0721) 6 65 3740

• MOBILITÄT
• BETREUUNG
• HILFE IM HAUSHALT

Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
 Anlagen

Gasheizungen
 Baublechnerei

Karl-Heinz
 Zenker

LICHT                    

Hohleichweg 14 ▪ 76189 Karlsruhe
Tel. 0721.712 11 ▪ www.oesterlin-elektro.de

Pfalzstraße 6a · 76189 Karlsruhe-Daxlanden · Fon 07 21- 57 23 66 · www.raumheck.de

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de ·e-mail: gawa-gmbh@gmx.de



Der Bürgerverein 
gratuliert 
seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag
15.05.1946 Barbara Jäger

Zum 75. Geburtstag
04.04.1941 Hubert Gilliard
06.05.1941 Horst Beger

Zum 80. Geburtstag
19.03.1936 Friedegund von Hauff
08.04.1936 Helga Müller
29.05.1936 Herbert Backes

Zum 85. Geburtstag 
23.05.1931 Josef Grechner

Zum 90. Geburtstag
24.04.1926 Walter Pferrer

Zum 96. Geburtstag
02.05.1920 Robert Moos

Neue Mitglieder im 
Bürgerverein Daxlanden

Der Vorstand begrüßt Brigitte Schneider, 
Peter Häffner, Rosemarie Grzonka, Nor-
bert Grzonka, Michaela Roth, Maren Lan-
dow-Hollstein, und Frau Rascher-Held.
Wir bedanken uns, dass Sie mit Ihrer Mit-
gliedschaft die Belange des Bürgerver-
eins unterstützen.

Jugendverbände
KJG/Minis, SG DJK Daxlanden/FVD
u. Hoffnungsgemeinde

Die Altpapiersammlungen finden statt am:
19.3., 21.5., 18.6., 23.7., 10.09., 19.11., 
10.12.2016
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10 | Aus dem Bürgerverein

terlassenschaft mitzunehmen. Bekannter 
Maßen nehmen die Hunde vehement zu 
– hier könnte ich eine Strichliste führen, 
über die NEUEN (jungen) Hunde, die hier 
regelmäßig „abdrücken“. Jetzt haben 
wir Winterzeit, im Sommer ist das dann 
ja nicht mehr zum Aushalten (riechen).
Mein Anliegen – und das vieler anderer 
Anwohner: Können Sie bitte die Stadt 
Karlsruhe veranlassen, dass hier Schilder 
aufgestellt werden die anzeigen, dass 
die Hundehaufen weggemacht werden 
MÜSSEN?! Ich würde ja den einen oder 
anderen Hund (mit Besitzer/in), der sich 
hier erleichtert, fotografieren und dann 
bei der Polizei anzeigen, habe aber große 
Angst vor der Reaktion der Besitzer!

Mit verzweifelten Grüßen
(Name aus oben genannten Gründen 

weggelassen)

Sehr geehrte Frau K.,
Daxlanden hat vier Ortsteile, dazu ge-
hört auch die Rheinstrandsiedlung. 
Der Bürgerverein ist damit selbstver-
ständlich zuständig.
Habe Ihr Anliegen an das Gartenbauamt 
und an die Fraktionen des Gemeinde-
rates der Stadt Karlsruhe mit der Bitte 
um Lösungsuche weitergegeben. Sobald 
der Bürgerverein eine Antwort erhält 
werde ich Sie informieren. Ihre Mail habe 
ich auch meinen Vorstandsmitglieder zur 
Info unter CC weitergeleitet.
Mit freundlichen Grüßen und der Hoff-
nung auf Besserung verbleibe ich freund-
lichst Reimund Horzel

Vorsitzender BV Daxlanden

www.buergerhefte.de
 wissen, was im Stadtteil los ist.



überzeugten mit ihren Darbietungen 
und wurden mit viel Beifall belohnt. Am 
17. Januar veranstaltete der EED bereits 
zum 3. Mal eine närrische Seniorenfast-
nacht im Seniorenzentrum St. Valentin. 
Unsere Aktiven erfreuten hier die Be-
wohner und Mitarbeiter mit ihren Tän-
zen, Gesang und Büttenreden. Es wurde 
viel geschunkelt und gelacht wie es sich 
gehört zu Fasenacht. Der Höhepunkt 
war wieder die „Große Prunksitzung“ 
in der Rheinstrandhalle am 30. Januar. 
In dieser Kampagne feierte der EED die 

Rückblick auf die vergangene
Kampagne 2015/2016
Weitere Aktivitäten in 2016
Mit Zufriedenheit und Stolz blickt der 
EED auf die vergangenen närrischen 
Tage zurück. Mit dem Ordensball am 9. 
Januar begannen die offiziellen Aktivi-
täten des Vereins. Bereits hier zeigte sich, 
dass sich die Mühen der Trainerinnen und 
Aktiven in vielen Übungseinheiten ge-
lohnt haben. Alle Tanzgruppen, die klei-
nen EED-Käfer, die Zwerge, die Garde, 
die FunMakers und das Männerballett, 

Der Schlaucher

Aus den Vereinen | 11

Muss das sein? Unschöne Seite des FastnachtsumzugesSeniorenfasching im Gemeindehaus
120 Gäste, ausgelassene Stimmung, tolle Beiträge. 
Lasst Bilder sprechen!

Elferrat Edelweiß



Der Schlaucher

12 | Aus den Vereinen

ßenfest wird die Edelweiss-Familie wie-
der bei gemeinsamen Arbeitseinsätzen 
mit Freude dabei sein. Gemütliche und 
harmonische Stunden werden die Edel-
weissler dieses Jahr wieder beim großen 
EED-Gartenfest verbringen.
Wer Lust bekommen hat und beim Edel-
weiss mitwirken möchte findet auf der EED-
Homepage (www.edelweiss-daxlanden.de) 
weitere Infos. Wir freuen uns über jeden 
Zuwachs.

MaKu

Musikverein 
Daxlanden e. V.

Die Musiker des Musikvereins Daxlan-
den unterhalten ihr Publikum überall 
und bei jedem Wetter. Im Februar spiel-
ten sie für ihre Zuhörer im kleinsten 
Konzertsaal der Welt, in einer der letz-
ten Telefonzellen, die es in der Stadt 
Karlsruhe noch gibt. Seien Sie auch 

seit 60 Jahren bestehende Patenschaft 
mit der Narrenzunft Oberachern. Die-
se Freundschaft wird nicht nur auf dem 
Papier gelebt wie der Jubiläumstanz, 
den Aktive beider Vereine einstudierten, 
zeigte. Auch am Beifall erkannte man, 
dass sich die Fahrten zum Training nach 
Oberachern oder Daxlanden lohnten. Ein 
schönes Programm hatte der EED zusam-
mengestellt und Mitternacht war bereits 
vorbei als zum großen Finale aufgespielt 
wurde. Bis in die frühen Morgenstunden 
wurde nun noch getanzt oder auch mit 
einem Glas Sekt an der Bar auf einen 
schönen Abend angestoßen. Mit dem tra-
ditionellen kostenlosen Heringsessen am 
Aschermittwoch beim Schlaucherplatz, 
welches trotz schlechtem Wetter sehr gut 
besucht war, endete auch für den EED 
diese Kampagne. Zahlreiche Auftritte un-
serer Gruppen bei Veranstaltungen von 
befreundeten Vereinen, sowie die Teil-
nahme an Umzügen rundeten die Akti-
vitäten unserer Mitglieder ab. Besonders 
die Umzüge in Daxlanden und Achern, 
bei denen die Patenvereine jeweils ge-
meinsam teilnahmen, bleiben der Edel-
weiss-Familie in guter Erinnerung.
Der Elferrat Edelweiss Daxlanden 1910 
e.V. bedankt sich bei seinen Aktiven für 
ihren Einsatz und bei allen Gästen, Freun-
den und Gönnern für die Unterstützung 
und Besuche der einzelnen Veranstal-
tungen. Bis zur nächsten Kampagne, die 
ja am 11.11.2016 um 11.11 Uhr bereits 
schon wieder beginnt, gilt es wieder neue 
Tänze einzuüben und das Programm für 
2016/2017 vorzubereiten. Neben den wö-
chentlichen Übungsstunden reisen die 
Aktiven des EED auch dieses Jahr wieder 
für ein Trainingswochenende im Sommer 
nach Brandmatt. Aber auch bei der Teil-
nahme am Hafenfest und Daxlander Stra-
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sprechpartner. Frau Roth ist 31 Jahre alt, 
Diplom-Sozialwirtin (BA) und trägt mit 
Ihrem Wissen zur Erweiterung der Netz-
werkarbeit in Daxlanden (insbesondere 
für Ältere) bei.
Mit einer guten Zusammenarbeit aller 
Akteure, der Quartiersmanagerin und 
dem Caritas Seniorenzentrum St. Valen-
tin wird unser Stadtteil mit neuen Ange-
boten bereichert und trägt somit zu einer 
erfüllten Nachbarschaft von Jung und Alt 
bei.
Interessierte Bürger aus Daxlanden sind 
herzlich WILLKOMMEN. Rufen Sie uns 
doch einfach an!
Telefon: 0721-53169416 oder mobil: 
15118864507

den Rest des Jahres gespannt, an wel- 
chen ungewöhnlichen Orten Sie Ihnen 
noch begegnen werden...

Nachbarschaftsbüro
„WILLkommen“

Vielleicht haben Sie schon was von Nach-
barschaftsbüro und Quartiersmanage-
ment in Daxlanden gehört?
Das Nachbarschaftsbüro WILLkommen 
gehört organisatorisch zum Bürgerzen-
trum Daxlanden und kann genutzt und 
gemietet werden. Der Charme dieses 
Nachbarschaftsbüros in der Pappelallee 
18 liegt in der Beteiligung von vielen 
Akteure und Bürgern im „Quartier“ Dax-
landen. Diejenigen, die sich hier bürger-
schaftlich engagieren, bringen ihre eige-
ne Kompetenz mit ein und vermitteln bei 
Bedarf direkt an „Experten“ weiter.
Die Akteure tragen zur Förderung von 
menschenfreundlichen Begegnungen 
und sozialem Miteinander bei. Dabei 
unterstützen sie die Menschen in Dax-
landen, die Hilfestellungen in ihrem 
täglichen Leben benötigen, damit sie in 
ihrem vertrauten Umfeld bleiben kön-
nen und möglichst selbstständig und vor 
allem selbstbestimmt leben.
Die Quartiersmanagerin, Frau Michae-
la Roth, koordiniert die verschiedenen 
Akteure und ist auch für Sie Ihr An-

Breite Straße 19 - 21
76135 Karlsruhe
Tel. 0721 813334

Telefax 0721 9823899
info@wohlfarth-pflasterbau.de

Hoferneuerung
Wege • Zugänge

Einfahrten • Terrassen
Palisaden • Gabionen
Natursteinpflasterung

Entwässerungsarbeiten
Kellerisolierung

Mitglied der
Straßenbauer-
und Pflasterer-

innung
Karlsruhe
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rund um die Haltestelle „Am Nussbaum-
weg“ zwei Behandlungen durchgeführt, 
um das beste Vorgehen für eine großflä-
chige Bekämpfung zu finden. Neben dem 
Ausrupfen der ganzen Pflanze per Hand 
wurden die Pflanzen mit heißem Wasser 
verbrüht und so im Wachstum gehindert 
bzw. sogar abgetötet.
Die parallel dazu laufenden vegetations-
kundlichen Untersuchungen haben ge-
zeigt, dass beide Verfahren im Vergleich 
zur normalen, üblichen Mahd erfolgreich 
waren. Besonders nach dem Verbrühen 
konnten nur noch wenige Exemplare der 
Ambrosia gefunden werden.
In diesem Jahr sollen die Behandlungen 
auf den gleichen Flächen wiederholt wer-
den, um noch genauere Aussagen treffen 
zu können und weitere Erfahrungen zu 
sammeln. Der Umwelt- und Arbeitsschutz 
bietet außerdem Vorträge an, damit sich 
Interessierte mit der Ambrosie vertraut 
machen können. Neben den botanischen 
Kenntnissen werden auch Informationen 
zu der Gesundheitsgefährdung und den 
Möglichkeiten der Bekämpfung im eige-
nen Garten Inhalt sein.
Wenn Sie Interesse bekommen haben 
und den Umwelt- und Arbeitsschutz für 
Ihren Verein, die Schule oder Gemeinde 
zu einem Ambrosiavortrag einladen wol-
len, rufen Sie einfach an unter Telefon 
0721 1333101.“

Kindergarten Heilig Geist

Ein neuer Wagen für die Kleinsten
BBBank spendet Krippenwagen für Kin-
dergarten Heilig Geist in Daxlanden
Einen Krippenwagen im Wert von 1.300 
Euro hat die BBBank dem Kindergarten 
Heilig Geist in Daxlanden gespendet. Am 
Donnerstag, 4. Februar 2016, wurde er 

„Ambrosia“ in Daxlanden und der 
Rheinstrandsiedlung
So langsam kann man es sich vorstel-
len, dass in einigen Wochen wieder alles 
grünt und blüht. Viele Menschen freuen 
sich auf die warme Jahreszeit, manchen 
jedoch machen die dann wieder in der 
Luft schwebenden Pflanzenpollen Pro-
bleme. Hautreizungen, Niesanfälle, Asth-
ma – die Folgen sind vielfältig und man 
kann den verursachenden Pollen kaum 
ausweichen.
Eine Pflanze, die diese Symptome hervor-
ruft und als stark allergieauslösend gilt, 
ist die Stauden-Ambrosie (Ambrosia co-
ronopifilia). Deswegen versucht der Um-
welt- und Arbeitsschutz, unterstützt von 
der LUBW, mit verschiedenen Methoden 
die Verbreitung der Pflanze einzudäm-
men und zu verhindern. Im letzten Jahr 
wurden auf definierten Versuchsfeldern 
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dem Kindergarten übergeben. Mit dem 
Wagen können künftig auch die Jüngs-
ten an Ausflügen und Wanderungen teil-
nehmen.
Die Leiterin der BBBank-Filiale Daxlan-
den, Silke Heck, ist sichtlich gern zu der 
Übergabe gekommen. „Er ist sehr schön, 
dass wir die sozialen Einrichtungen in 
unserer Stadt unterstützen können,“ 
sagt sie, „und mit den Mitteln aus dem 
Gewinnsparen haben wir eine hervor-
ragende Möglichkeit dazu.“ Der Filiale 
stehe jedes Jahr ein bestimmter Betrag 
zur Verfügung, den sie für wohltätige 
Zwecke einsetzen könne. Wofür das Geld 
schließlich verwendet werde, hänge da-
von ab, was die jeweiligen Einrichtungen 
und Vereine bräuchten.
Froh und dankbar über den neuen Wa-
gen ist auch Anja Demmer, Erzieherin im 
Kindergarten Heilig Geist: „Er ist für uns 
sehr nützlich, denn jetzt können Grup-
pen mit kleinen Kindern ab zwei Jahren 
einfacher an Ausflügen teilnehmen.“ Die 
jüngeren und die älteren Kinder einer 

Weitere Informationen unter Tel.: 0721/3504085, oder im

Sportkreis Karlsruhe Am Fächerbad 5 76131 Karlsruhe

Spaß und Fitness für Diabetiker - 
Gymnastik, Ausdauer, Kraft und Spiel

Gemeinsames Mittagessen für jung und alt - Kosten 5,-- €

Do 10:45 - 11:45 Uhr Ev. Hoffnungsgemeinde / MTV
Gemeindezentrum der Philipuskirche, Am Anger 6b, UG

Gymnastik für Senioren
Di 10 - 11 Uhr                

Gemeindezentrum der Philipuskirche, Am Anger 6b

Ev. Gemeindehaus Thomaskirche, Albring

Übungen zum Stillewerden -

 

Anmeldung: 0172/6501477,
Engelbert-Bohn-Schule, EG 121, Joachim-Kurzaj-Weg 4

Meditative Bewegung                                               (kostenlos)

Freunde treffen  Fit bleiben   Spaß haben

Kraft- und Balancetraining zur Sturzvorbeugung 

Gymnatik für Senioren Sie + Er

Seniorenzentrum St. Valentin, Vereinsraum, Waidweg 1c
Mo 14:30 - 15:15 Uhr 

Sicheres Gehen und Stehen - Gymnastik,

Ev. Gemeindehaus, Thomaskirche, Albring
Fr 19:30 - 20:30 Uhr       Ev. Hoffnungsgemeinde Daxlanden

 

Ev. Hoffnungsgemeinde Daxlanden
 

Do 12 Uhr 

 

Ev. Hoffnungsgemeinde Daxlanden

Do 16 - 17 Uhr TSV Daxlanden
Grundschule Daxlanden, Turnhalle, Turnerstr.

Programm Daxlanden, Grünwinkel      ab  April 2016

Boule - (kostenlos)
Do 14 Uhr                            
Bouleanlage Gaststätte Siedlerheim, Hohlohstr. 100

      
 

PC-Kurs für Senioren (Anfänger)               ab 27. April

Mi 30.3., 27.4., 1.6., 29.6., 27.7., 28.9., 26.10., 30.11.
und 14.12., Beginn jeweils um 20 Uhr

Meditativer Tanz  (Kursgebühr 5,-- € je Stunde)
 

Sicheres Gehen und Stehen -
Kraft- und Balancetraining zur Sturzvorbeugung
Do 16 - 17 Uhr TSV Grünwinkel

Kath. Kirchengem. St. Josef, Gemeindesaal, Eichelbergstr.1

 

Sanftes Muskelaufbautraining im Fitnessraum
Fr 9:30 - 10:30 Uhr         Anmeldung: 0721/831400
AWO Seniorenzentrum Grünwinkel, Hopfenstr. 3

 

Kurzwanderungen (kostenlos)
Di 15 Uhr                            
Treff: Bushaltestelle Friedhof, Durmersheimer Str.

Gymnastik für Seniorinnen 

Kath. Gemeindezentrum St. Josef, Eichelbergstr. 1

Spiel- und Bastelkreis 14-tägig
Aktiv älter werden in GrünwinkelMo 15 - 17 Uhr 

Kath. Gemeindezentrum St. Josef, Eichelberstr. 1

Mi 16 - 17 Uhr, Kursgebühr 5,-- € je Stunde 

Seniorenzentrum St. Valentin

Do 18 - 19 Uhr
Mi 14 - 14:45 Uhr (Sitzgymnastik)

AWO Seniorenzentrum Grünwinkel, Hopfenstr. 3

Aktiv älter werden in Grünwinkel

Internet: http://www.karlsruhe.de/b3/gesundheit/inschwung

Seit über 20 Jahren ganz in Ihrer Nähe!

Daxlanden-Rheinstrandsiedlung . Hammäcker 13

jutta enke
Staatl. gepr. Podologin
Fon 0721 576882

• Gutscheine
• Fußreflexzonen-
 massage
• 3TO-Spange

Frohe Ostertage 
wünscht Ihnen



Tag der offenen Tür

Praxis für Osteopathie – Salutaris
Am 30. Januar konnte man in der Geb-
hardstraße 4 in Beiertheim die Räum-
lichkeiten der neuen Osteopathiepraxis 
Salutaris besichtigen. Dagmar Heinig aus 
Daxlanden, vielen Daxlandern seit Jahren 
als erfahrene Krankengymnastin aus der 
Praxis von Elisabeth Pfisterer bekannt, 
erfüllte sich nun nach jahrelanger Zusatz-
ausbildung zur Osteopathin zusammen 
mit einer Kollegin aus Loffenau, Sylvia 
Westermeyer, den Traum einer eigenen 
Praxis. Salutaris (heilsam), der Name 
spricht für sich, denn die Osteopathie ist 
eine Heilkunde, bei der die Osteopathin 
den Menschen mit ihren Händen unter-
sucht und behandelt.

Ausgehend von der Annahme, dass der 
Körper selbst in der Lage ist, sich zu re-
gulieren (zu heilen), vorausgesetzt alle 
Strukturen sind gut beweglich und somit 
auch gut versorgt, untersucht die Osteo-
pathin das Gewebe des ganzen Körpers 
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Gruppe könnten jetzt zusammen unter-
wegs sein, indem einige auf dem Wagen 
sitzen und die anderen nebenher gehen, 
erklärt sie den Nutzen des neuen Wa-
gens. Besonders Ausflüge in die Natur 
würden nun einfacher.
Bei einem Krippenwagen handelt es 
sich um eine Art Leiterwagen, der auf 
die Bedürfnisse eines Kindergartens ab-
gestimmt ist. Auf der Ladefläche hat er 
Sitzplätze für sechs Kinder. Sie können 
angeschnallt werden und haben vor sich 
ein kleines Tischchen. An den Seiten be-
finden sich Haltestangen, an denen sich 
die seitlich gehenden Kinder festhalten 
können. Damit wird vermieden, dass Kin-
der sich unbemerkt von der Gruppe ab-
setzen. Schließlich wird der Wagen nicht 
an einer Deichsel gezogen, sondern von 
hinten geschoben – somit kann eine ein-
zige Person die ganze Gruppe im Blick 
behalten.
Seinen ersten Einsatz hatte der Krippen-
wagen gleich nach der Übergabe. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren mach-
ten die Kinder zum Schmutzigen Don-
nerstag einen kleinen Faschingsumzug in 
Daxlanden. In diesem Jahr war auch der 
Krippenwagen dabei.

Tobias Tiltscher



Form zur Schulmedizin. Beruhigend 
und angenehm wirkt schon die Farbge-
staltung der Praxisräume und die zahl-
reichen Besucher hatten an diesem Tag 
die Möglichkeit mit den Osteopathinnen 
Dagmar Heinig und Sylvia Westermeyer 
ins Gespräch zu kommen und sich zu in-
formieren. salutaris-beiertheim@t-online.de

um etwaige Bewegungseinschränkungen 
aufzuspüren und dann zu behandeln. 
Der Patient wird als Einheit von Körper, 
Geist und Seele gesehen und somit ist die 
Osteopathie eine sinnvolle, ergänzende 
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Veranstaltungen in Daxlanden

Datum Veranstaltung Veranstalter/Ort

02.04., 10.00 Uhr Osterbrunnenabbau Kirchplatz

03.04., 16.00 Uhr Kanukreis Anpaddeln Mohle Rappenwörth

10.04. Evangelische und Katholische 
Kirche „Menschen in Not“

St. Barbara

20.04., 14.30 Uhr Seniorennachmittag Gemeindehaus 
Holländerstraße

30.04., 19.00 Uhr Bürgerverein Maibaumstellen Schlaucherplatz

15.05. – 16.05., Katholische und
Evangelische Kirche
Großveranstaltung
„ZusammenHALT“

Pulverhausstraße

Sie möchten in den  

Karlsruher Bürgerheften und unter 

www.buergerhefte.de werben? 

Mailen Sie uns unter  

buergerhefte@stober.de oder rufen Sie 

uns an unter 0721 97830 18.

Wir beraten Sie gerne.



Der Schlaucher

18 | Der Schlaucher on tour

Der Schlaucher am Caprivi Streifen, Namibia

Der Schlaucher in Albuquerque, New Mexico

Papst Johannes Paul hält den Schlaucher auf dem Wawel 

in Krakau



Der Schlaucher am Geirangerfjord, Norwegen

Der Schlaucher vor dem Leipziger Zoo

Der Schlaucher in Sintra, Portugal

Der Schlaucher
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Der Schlaucher wird auch in Botswana gelesen

Der Schlaucher in Sige bei Barcelona

Der Schlaucher
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www.energie-fuer-karlsruhe.de

MEINE ENERGIE.
 Ökostrom. Natürlich.
- 100 % aus erneuerbaren Energien
- ok power und TÜV NORD zertifi ziert

Ökostromtarif NatuR – jetzt abschließen und einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz leisten! Infos unter 0800 200 300 6. 

Karlsruhe macht mit. Natürlich.

Mehr Informationen 
zum Ökostrom NatuR 
fi nden Sie hier.
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